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Im Anschluss an den Bezirksjugendtag ging es nach kurzer Mittagspause nahezu nahtlos mit 
der Delegiertentagung weiter. 
 
Wie in den vergangenen Jahren ging diese routiniert und strukturiert über die Bühne. 
Eröffnet wurde die Tagung durch den gastgebenden Präsidenten des Schützengaues 
Ansbach, Matthias Albrecht. 
 

 
 
 

Anschließend übernahm 
Gerold Ziegler, Präsident 
des MSB,  das Mikrophon 
und begrüßte die 
Teilnehmer der Tagung.  
 
 
 



 
 
  
Auch der 1. 
Landessportleiter 
des BSSB war 
gekommen. Karl-
Heinz Gegner 
freute sich, die 
Teilnehmer 
ebenfalls 
begrüßen zu 
dürfen. 
 
 
 
 
 
 

 
Die Tagungsordnungspunkte wurden nun routiniert und diszipliniert abgearbeitet. 
 

 
 
Ein besonderer Höhepunkt nahte allerdings zum Schluss. Der scheidende Referent für 
Seniorensport des MSB, der auch als Rundenwettkampfleiter LG/Lupi Auflage fungierte, und 
vormaliger Bezirkssportleiter Rudolf Gebert wurde zum   
 

Ehrenmitglied des MSB 
 
ernannt. Alle anwesenden Tagungsteilnehmer bestätigten dies mit Standing Ovations und 
tosendem Applaus.  
 



 
 

 



 
 
Sichtlich gerührt nimmt er die Glückwünsche des Präsidiums stellvertretend für uns alle 
entgegen. Nach 30 Jahren im Ehrenamt im Verein und in der Verwaltung geht er in seinen 
wohlverdienten Ruhestand. Wir hoffen sehr, dass ihm das Auflageschießen, dass er auf 
Bezirksebene ins Leben gerufen hat, selbst noch viele Jahre lang viel Freude bereiten wird. 
Er hat den Grundstein für uns Auflageschützen gelegt, stand in vielen Lehrgängen mit Rat 
und Tat zur Seite und hat so manchen von uns überzeugt, dass Schießsport auch in 
fortgeschrittenem Alter äußerst erfolgreich sein kann, wenn einen nur erst der Ehrgeiz 
gepackt hat.  

Lieber Rudolf, vielen herzlichen Dank für Deinen Einsatz für uns Sportschützen  
im Namen aller Schützenschwestern und Schützenbrüder. 

 
Abschließend noch ein Blick auf die drei Neuen in der Bezirksverwaltung, die allesamt ihr 
Amt bereits kommissarisch übernommen hatten.  

 
von links nach rechts: 
Joachim Buttgereit, der 
neue stellvertretende 
Bezirksschatzmeister aus 
dem Gau Ansbach, der in 
Ansbach bereits lange 
Jahre als 
Gauschatzmeister 
„gedient“ hat und bestens 
mit der Materie vertraut 
ist. In der Mitte Sabine 
Rottmann, die neue 
zweite Bezirks-
schriftführerin. Sie kommt 
aus dem Gau Erlangen 
und übernimmt dieses 
Amt zusätzlich zu ihrer 



bereits seit einigen Jahren ausgeübten Tätigkeit als Pressereferentin für den MSB, da sie 
bereits über 30 Jahre lang in ihrem Heimatverein Schriftführerin war. Jetzt ist sie dort 1. 
Schützenmeisterin. Auch in der Gauverwaltung in Erlangen hat sie einige Jahre als 
Schriftführerin und Pressereferentin mitgewirkt. Mit Harald Popp, ebenfalls aus dem Gau 
Erlangen, kommt ein neuer Bezirksdamenleiter, der ebenfalls bereits jahrzehntelang im 
Gau Erlangen als 1. Gausportleiter fungiert und in seinem Heimatverein 1. Schützenmeister 
ist. Ihm liegen die Belange der Damen sichtlich am Herzen. Er hofft auf Verstärkung durch 
eine 2. und/oder dritte Bezirksdamenleiterin.  
 
Wir wünschen allen neuen ehrenamtlichen Mitarbeitern ein glückliches Händchen bei ihrer 
Tätigkeit und viel Erfolg und Freude bei der Arbeit. 
 
Abschließend noch ein Blick auf die Bezirksverwaltung des MSB mit ihrem amtierenden 
Präsidenten Gerold Ziegler. 
 

 
 
Und nun, nach Versammlungsende, stürzen sich alle mit knurrenden Mägen auf das 
Kuchenbuffet, das von den Ansbacher Damen in Eigenregie gebacken und an den Mann 
oder die Frau gebracht wurde. Schnell wie die warmen Semmeln gingen sämtliche 
Köstlichkeiten weg und marschierten flugs in die Mägen der hungrigen Teilnehmer, gefolgt 
von einigen Tassen guten Kaffees, der in Windeseile nachgekocht wurde, weil weit über das 
übliche Maß hinaus danach verlangt wurde. 
 
Herzlichen Dank den Damen für diesen nachmittäglichen Genuss, den wirklich alle zu 
schätzen wussten. 
 
 


